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Me Kriegslage.
n«u« UtbirroMungtn i)in»enburg» p«faftt |»in. b«tf«n S >rotegie
baraut blnnutg«»«, durch ploRilÄ« Umgruppierungen mUtel» der
Eüenbabnen unooranigrlehenr Keuirnichiage g-gen Rusgand»
Rüstung zn richte», bi. bi«i« g«IP« ngl «i. Durch » biperrung von

Ut  gestrige Iag«,b«rscht,
» .» . (Amtlich.) « roh» Hauptquartier. 7. 2unl.

westlicher Kriegstchanpiatz.
A« Vfih. no der Lorettohühe ernennten dleIran-

',W 5SRS?
_ t Angrtfi»o«rluch« in der Nacht mnrden lm Keime

^ SüdMlch hennterne(östlich Voullon. ) prifi der- ■-'-‘-- ai . Der Kampf ist

Nullung zu runren. vl» «V1 «»• **' •*•7 " r/v : i-V* x^b.
b«r UntmrU Irl Deulichiand nichl bezwingbar, iks ii»b» lest. bah
bi« Drillichen durch Genügsamkeil und ^Di»Opimdir °orhanbrn»n

! I « , Diele Mribung iil burchau« „nziNeeiienb. Die bruilch»
Regierung b»! im 3»,ereile brr Menschlichkeit dir » enngung be»
Seenege » iur dir auszuiuuichenben Griangenen vorgeichiagen,
um Ihi.en d.e Quai eine» ianqeii Laiiblrniirporie» ,» spuren. Die

vte Deuttmen ourm iDrniiwa"»1'» ;; ;
«orral » „ re,lei bällfn und durch b»n Sammrr b>» zur ttrnje «»
fldirrt würde». 3m « esten Höllen tzd bi» Drulich»» I» ieft »in, ».

MIH10,1,0«« o ». w 'P” ’ " ~ 1 '
rulstiche 'Jicflicrim» In» bl«o abgelehnt, Die 2lerhanbl»»g«n wer-

- -- --- ioriqeib' i;! Da auch die

irn. Im « enen nun»" ,««, o>v ty*
orabrn, dag der itanobilidînqlild)« Durchbruch alt unlu nlich ony»
f,b«n werde. veu.ichl-nd jri ungeichwach. und werde wadricĥnNaeben werbe. Deui« »ano,e , 7 »„ " ITT,
sich im Westen .«milchst defensiv verhalten, im Viten aber alle, aus- >d.110) im .innwnii 0.0,0..»̂ . .
di» Spnngung der niiiüche» Fron « «inied»».

I dort„ind h« ,e m°rgm ^ °>, '°.
"^ LnbÄtlNrnn ^ liche. «ngNst°«dntastiich  Mon-

t ton» Vrn«, (nordwestlich von Loifion») wnrd«
„,fiu «olort adarwieten. Jlnt an einer SM« er
et unsere vordersten Gräben, n« dir »Mj *;

MMigirt . An,7 rstchnnĝ vm ^ oi. ftdöstlich

£ “,*Ä 7S,Ä
der Jeind in seine

inui WUUIKHW»»«J i»| |»* io . . , -
den Iran,osrn nicht, in nnsere^ ang^ >al«driî n.
Mit schweren Ilerlnsten fintUe
Gräben,nrüik.

vestlicher » rie, »sch. . platz.
Nördlich Lnrsthany erzwang nntz« «a« »^ .^

Aeberoang über die windan nnd stieh in südöstlich«
Lichtnnovor. Südöstlich Knrtowiany nnd in der Gegend

den aber vrn Deulichiand nach w.r rar iuriqe,,'»! Da auch bi»
imrocMlib« 'Jitgirrimq we„ » ac» Reiiew»«»» bctcilmt wcrdr»
imifi. sa werbe» lu‘ lvrausiichliich noch einige ,Zeil bauern

WLna I! e » au re , 3uni . iiänia Alderl piani bl» Um-
iorinung des Minisieriums. .Zwei To.iiaiiilen joiien einlrelen.

WB na. Zürich,  i . 3uni . Lau, der „Reuen Zürcher Z»i-
i»ng- nurbe bi« in üonbo» erichemenbe»Qewiib Inn »»" ftsiieri,
weil iie die Namen »an Llras, »» genanni Hai, aus die bei der !c;i
Ion Zeppeiinilreiie Bvmben iieien. II» ifi die» l«il dem Ätricgo*
au»bruch da» »eile « lall , weiche» |» gemahregeil worden ifi.

Zürich.  Parlier « iäliern , uioig« ,!> «ienerai Rarbol , der
Kammanbeur der i». Diniiio». am 10. Mai n«rwund«i worden
und am gleichen lag « g»,lorb»n. Rarbcl hm stei« eininch» Nip' n-
jiigeruniiarni gelrage» unh geharle zu de» popuiäril«» iranjosiichen

I fflCn*&?* nia. Zürich.  7 . 3 »ni. 3n der Berliner Chronik der
„Reuen Zürcher Zeiiung" heihl e, u a.i Die zuriiitlehrendcn
3laiien«r werde» zuhaui» berchien. dnh ihnen im galiichen
Denischiand lein iiaar gekriimn» worden ist. und das, kein deui-
jch,» Blatt gegen ii» ein» .»')««» injunifrt ». wie die ilaiienoche
Prelle leil Monalen iie gegen die Deulichen lohne , gegen die-
ielben De, ileiien, die üahr .lchnl» hindurchd.e Snmpnihien iur da,
uerbündei» üanb durch War ! und In , bckuudel haben. C» ift N'chl
deuilche Bri , an Schuld, und Wehilol«» Rache ,n üben. <8an,
oniekliu barl Heer einmal die lailache lellgellelll werde», dah die
Zenirrin .achie und die liirkei die einzigen krieglührenden « iaalen
sind, in denen sich di» Baik»wul nichl an Wut und »eben der leind-

che loraedodool » ai» i>o,gu, groore u-> „ Llaalcangehorigen »ergriilen hol. So bew»ndern»werl die
Reerkulen». « nid darnni lieg der steind Waiierliugzeuqe I mor  Mil der iie Ich MN dem neuen Heinde adgeiunden
igen, welch» »nier» Schiii» angriilen, jedoch »ergerlich, denn , ^ lchwer war e» de» nieillcn, iunerluh mit der Bor,I«Uung

. " " de» iialieniichen leeubruch» ierng zu werden, denn iur die « ek. Ai.u _ » u. . inu . 4ii.<nnllintMiis «<nm Tln. l

Die ruliüchen . « riolg»".
5ma g , H. 3uni . „DaiiN « IP« V melbei an» Pneribi -rgi

Dm anhallenden Cri- lg«» der Ruijrn am unleren pan liehen
unleugbar oorlhuiig noch Weiler» Erlolg« ber Deulichen und
veiierreicher gegenüber Pr, »m„»l ill zur Zeit der Slutzpunkt

> jchaR»ng»w«>j« lllONN» Mann der nerbündelen Slrettlrnite.
Deuilche und bilerr. ichijch.ungarilche Iruppen rucken ' u-ichredeu
weil«, au, Lemberg nor. jÜr.n. r' Palrou l . n wurde,, bereit» « >

! Lilomeier oon Lemberg « ttjenit »cftncfteUl, n*dHrenb di» leind-
lidu Macht 40 ililomeier non Lemberg kNIlern, steht >ln der

' h/ullch-ölterrechilchen Qllenlioe lei nach wie nor der Wille zum
vormartsdringen

Ein ruisticher Berich« über deuilche lätigtr » In der 0«kw.
WB na Petersburg.  7 . Juni , von autoristertfr Lteue

wird mitaeteU: Am 3 Juni bemerkten unsere Ausgllckpostena«s
der Küste und der im D.enft bestndlichen UnieZeeboole dag der
a »inb nahe der Küste und belonder» an den Zuiahrten de,
lstigaiiche» Meerbujeno tättg war. (gieichzeiim nah' Nrn lich
kelndtilbe Torpedoboote als Vorhut groster Srhisse der Einsahrt
des Meerkuiens. Bold darnni liest der Feind Waiserstug-euge
aulsteig.n, welch» »nier» Schiii» angriilen, jeboch vergeblich, denn
aU» gieicholl» oeriehllen ihr Ziel. Unlere Ari.llerie oerjagie die
Slugzeuge. tim 4. 3»ni wiederholl» der stemd leinen, « »»!»» .
sich »er ". "iürtr « , nähern, ober er wurde oon unieren Unlerie».
bool»-. angegr.ljen und ging zurück, « eichzeitig wurde aui derboot»' , angegritien uno ging zu,»», „«" ' w - »,
0 (11*» „nier Traniporldampier „Jeniiiei »»» »!" »" l' indi'chen
Unlerieeboot angegriijen und gmg unter. 32 Mann wurden ge¬
rettet

«h » Wtn  tom * tt Hand-
Südlich d« Itsemen» nrde d«

einte rolanst, .r « le,0»rk» vom 3t
i da » Jlufcnf« bi* r«

_ _ Feind gesäubert.
»ühüstiichee Krieg,schaupiah.

Bei den » äwpsenu« prM „ ,i «vnrd« , S3« 5 « e-
langen. « nuühlvMch
beten Iruppen ihre erioiareiäwn«ämpsel»r«und war-
sen den Feind nordivestiich Mo»,i»ka ans die wisznia
3ncfl«. ^ ^ ^rwee de»General» von Linstngen Hoden
bet ftubara no den Vnststr übersthrittennnddleW . ans
dem nordöstfichrn As-r erstürmt, weiter südlich ha«dir
«eriotanna di« Linie Aowlca-Kalugz-Iomaszowc, er-
Vttmtm ^ lff | lR aQf aber 13000  Gesangene

Oberst« heerwlellung.

f)KVllttt«fttfbootlrt«a.
» oNdo  N, Der briiijch« vampier „Star ol Weit ist von

einem deulichen llnt»r1»«' oo, oerjenkt worden. Di, Belastung ist
in tlberdeen gelandet worden.

Der
Trost heiliger « elchiestungkonnte e n deul-- " ill» überiliegen und zw«, Bom-L ->n »oiile.  -

fdicft Flugzeug am Freitag ünnevine ~—v gr -- - - -■
b«n abwerien v,e erste richte!» nur geringen Sachlchaden an,
di« Meile töltt » iiedrn Perionen und nerirstie 14, non denen drei
Iur/da , aui ihren B»r>ei,ung»n »ringen, tim Rochmittag ' rich ea-"
wieder zwei deutiche ffiugzeug», d,e aber iniolg» de» tlrttUer,».
ieuer» umkehren mustlen

Glue Beuteimeldung.
«mfterdnm, «. Juni . Da» Reulerlche Bureau meide!

o„» London, Am 7. 3„nl 2 ' . Uhr (rill) war|en niedrere englildi»
a «i- 0fr  Bomben auf die LustschisshaUe bei Evere nördlich von
«rüste! vd ein Zeppelm in der 5,aste war, ist noch nichl dekanni
geworden.

> Der öfierresthisch-nn,arisch« lagegberich,.

1*15.
W» na. » len . T. 3««t « will« wir» onlauttact : T. 3n„l

niiegolchguplckd-
Ha* bei Wioeren IkleheeimwM Dr-emoii Schleie die nb »

^gÄßalS «*« iÄ' btniXle . «mJ,i ^ »l„ «^ Ä»S» Ä w *n' "i«l JÜnSToi^SÄtrt'Ä’jSSrinSüJr«"»»««jn> A-

n *ue bultongrltl « aal dl* cnglHdi « Oltfeflit* .
W» Berlin . 7 3nnl . iAmMch.Z 3n »er llnchi 07 • • 1«™

T. 3uni fttttten nniete Marlneinstichiii» ertotgreiche » ngriii» gegen
die Bock» oon Mnmlon nnd chrimody nm tznmdee an». *>e
,ehrten Irost (taflet Beichlestnn, undelchädig, znrück.

or» Iia„r,I„men n.rruarun,'. e» . . ~
weggrui.de 11,.6 Aedanlengänge de» M- chian«Ui»mu, nom I der
feilt: den, deulichen Denken und Fühle» ichlechlwez jede Maglich-
keil de» Berständnille«.

Englllch » stampieameile.  Mord an « elangenen.
«am westllchen«rleg»lchguplgst wird her „Kreuz,>g. »an einem
Dberstleulnanlund R«gi,ne,tt»lühr»r gelchrieben: Der «omman-
dieeende zeigle UN» Phoiagraphlen oon hentlchen lolen. dl» mit
leinen« elehl gemach, worden waren. Dielelden waren hinler der
drillen englllchen Llnl» ml, durchlchniliene» 'lallen aulgelunden
worden, ik» ist die» «in Bewei», dast di» llngiander uniee» « e-
langen» dar, aui io lcheustliche Weil» abgeichiachlel haben.

Di » Teurung in R » stiand. „Rjeiich " meidet au»
Wartchan. Fleisth wurde im ifinzeioerka»! mit <*> Kooeken«»»
Bl,md berechn»!. 3n normalen Zeilen kastei ba» Psunb nur
15 Kopeke»,.«» il ^ »^ . Besreiung » Schwin-
bei  3 » »bin« (Proninz 7!enc,i,ni ist ein Miiilnrbelreiung»-
Ichwinbel enibecki worden. Die Oleweindebeborden haben oier an-
grieheren Cinwohnern durch iaische Zeugniil» uurichliger Weile
ihre Zugehörigkeil zur Feuerwehr beicheinigi und dadurch deren
Beircinng non, Miistärdienst erwirk,.

Ein mehriach »rwühnler Auilprnch »ei > bi »,
herigen engiilch ' n Fiollenchri»  Lora st'ib»r da iol-
nenben Darliam, „Da» Welen be« Kriege» ift « ewaii, Mastigung
in ber Kriegiübruna ist Dnmmh»!,. Schlage zuerst. Trist hart un»
trist, wo du kann!? . — Wir wallen diel» »ngistche Lehre rechi be¬
herzigen. Fuhren wir fort, unlere Zeppelin» nach England zu
ichicke,, und den Krieg mit der üdrriegrnrn WalZr„n «rer Tauch-
daoir io lang» ohur ied» Rücklich, weiierzuiühren. ai» Engiand drt
leinen « ruiaiiiäi»me,hoden beharrl!

vre stelleeriretrnde«hei»e»Admiealstade, »er Btarine:tM»-» »ehncke.

Sir Edward»»rem vrtanh.
Der „Manchester Kuarhjan" »riilhrl. dnst Olrrn den ganzen

Urlnnd von»irr Wochen aui leine», Landiist Faliedan in Roeihum-
l-eriand »erbringen und aui Buordunng ber 'Äerzie ieiii» Erholung
»ich! im Fiichen, ianbern im Rodiohren inche» wirĥ Da» «ugea-
ieiden ist weniger eine akuie Erkrankung, al» rin eoyinpiom ner-
vöier Ueberarbeiiung,

^m Milelln t̂ Bust̂ (* 3 ^ ’ t»jlw w * » rten »er- UbIbLI‘ “ * -J!?2Sr !f« »deW »ei• werolT, CinBnnen stehenden«erdstn
« .eKWH? W »T Wstekn nahmen De «tatall. Me « egen*

lüMHUb Meier Stadi un» Me Höhen am ltn«en » nlettr-Uiet n»e»-lincaw merer - w»> . udm . n,. « nrimca und

WB na I » n d«n . 7. 3nn>. vir Admirollil« meldri: Sonn¬
tag nach, tainchie eia Zeppelinlustichist Me vstküfte *t«nb-
bomben und Erplostobömben ab, die an,ahleeichen Siesten Drönde
oerurtachlen, Istn, Mensthen wurden gei«e«. 4« »eewnndel.

Die ersoigteiihe Ofienfiv« der Deutschen.

»5 tamnsta lckUestenst* unine T' uopen dem Angriste an.
*  Cie KSmple hstii» D' iem« I nn» 3a wl «» >n»ern lort.
II« oon Bk». ,Iota muh,e der Mn » nû E' ê nw «etchm " er!rramoff

Kitfan mitt«ilnnain>
ffin deuticher Student ol » Arzt in Sib >riem  m ,einen eluruni.»>,»rrr,ir » ..... . — ,

Ci» Mutter »ine» in Kurgan lWestiibirien) internierten Slnbenien I § o!a„dra nngreiien. weil er Deulichinnbnicht den Krieg e>.
— - ---- - Riet dein 2lu»ich„st iur beulich» Kei»g»geiangenr I , m,e . nber bir Zenstir itrich br» Rest be» Ariitel ».

erantiurl a, M.j. bast ihr Sohn , obwohl er al» I ,
ber Medizin bcri

«inulle rramoie « MrnHtSe der Büsten brachen mlammen.
* ’ mTwwHM »" I »« > 3nnl 3JI05 « eiangent in Me

Men ' i . ee « " ' ° I ÄäiÄ - » murbeT inföige
■»nt titelet « tenigtblet wltfl nniete Belisteeie mit stchi»ck>e,n « erzlemangel» i' inrn B»r„i a„,uben dari. Er ist ' «r

__ _ _ de. THiüftnuaHe» «tatet - I ^ äftlgl,

Pros 'JHuflolmi, der wüsteste Kriegsdetser. schreibt im ..Popolo
d'Jtalia " einen überaus kennzeichnenden Leitartikel, wonach r»
Oesterreich nicht genüge, wenn Salandra zugäbe, bah die vver-
berrschait Deutschland» in tkurapa verhindert werden müsse. Davon

I | fi man weit entsernt. Deutschland sei nicht besiegt, sondern man
müsse zngeben. datz alle Ossensiven der Deutscheti -rsolqreichau»,
gehen. Die Franzosen und Aussen leisten mühsamen Widerstand.
Jene gehen nicht vorwärts , diese rückwärts. Deutschland Hot aue
Hoffnung, zu einein gi.nstigen Frieden zu gelangen. Das nniise
Italien in seinen Aukunstsintercssenverhindern, .vier wollte Mus.m.. ^ _ __ _i . .. IHBllBVClI,llfiH,lllllh

Mn »ÄÄRH HUR»» - I.  V .IW
«ekSmvsk. t \e 3 !a«fnft muhten

Me Ofli* «H * rn röowen. An den 3Ion,o ichiedi(ich»et chegntt
fttstenweste nähet hetan.

Balkan - Ktiegoichnnplah,
An« dem Bni«an-Ktie>- 'channiah bereicht, oon einzelnen Blän-

«eitlen an »er Grenzt abgeiehrn. Buhe.
vtt Stegoett-ekerdta Lheji .de. « eneealstada-v. (| ifcri  JdamarHbaBwInant.

SST gut gedeiztt. Zimm« und völlige « -w.ist.ng. ir. ihei.. Er
macht Schliitenpartien und dorj « ondiioreiende ûchen̂ Seine Brie»
erreichen die Angehörigen in vier di» i«ch» Wochen, doch hol er noch
tein» Post von zn ftauf« erhalirn . Die erste Nachrichtvon ihm trat
drei Monate nach seiner « eiangennohme »in.

W» na. Kopenhagen.  7 . 3uni. Die Zeiiung »Üoebem
hauen" Ichreidt in einem Leiiarulei Man must anerlen»»-,. bah
veustchinnb» iechniich« und orgnniiaioriiche UeberlegenbeN leizt
ihren gröhien Triumph ie.en . Der Än»hnngerung»krieg ist 1 >ll-
ständig" „lifiglüift. Die Deulichen lind iortgefcut iinstanb«, mit
überlegenen Kräften a,st b«,»je»,gen Test ber Fron , a>,il„,r»>.n.
wo Iie bi» « röste benötigen. Deulichiand» W-b«riach»r ŵollien

E'.n neul-.ole» Urteil über ba» beustchr Sonitötiweien,
21'« „n. sinckh 0 i, » . ; 3,, „i 21,,» Schilderungen be»

Dozenten Dr. mcb. 'Nnilrom van einer Stubienlnhri nach ber
beulichc» llöestirani. die in den „üchsten Tagen in « uöstorm er-

I icheinen werben, ie.ien „Dngens 'linbeier" einen iöngeren 2i„sz„g
über b„» demiche Sa »„al»,vejcn Im Felde mit, ,n den, bi» ginn-
zenbc Orgenilotion bervorgeboben w,rb. 'Wieder »nb wieder
muht« mm, stellen bleiben, he,(st es ba, in Ben»,nbernng ur b,e
,'eriöniich» Füriargc , bn» M.stleiühi, b,e lechnstche Barl,eist,cheit
und jaweii möaiich. iogur b,e Sarge iiir 'Aesthelik, bi» b„» beuiiche
Saiiitäis,velen an. zeichnen. Es ist ber Äeist. ber an eine reine
vernrögenke Famil e erinncri, d,e ihren geiikblen « ahn, dem in
einem irrmben Lunde ein Unglückz„geilas,en ist, an, den » anbei,
trägt.

Cie kohlen»«! in Jrantteid ).

gejührt
« » r n 3n Briprechnnq der Kriegslage wird in, „Bund" NN». I " " Fürsten leinen Frieden ichliehen, oder irden Tag deiehren ii»
het, e» fei lehr zweiielhaN, ob e» den Rustrn geling«. 1*̂ ub fy’ I bir Erichiitternngen und Niedrrlngrn nachdrücklicher, hast ie den
ol noch einmal, Mil Lemdera im Nucken, schinaen, da b,e I mnngeihoit voedereiiet haben „nb bah «« ,b»en nicht ge-

" . - - - . . . I " ""x . u,,ch,anb »,nr » öde zu tömmen. Die. iichi mnn
am" beuilichstenan Engionb, wo da» Bewustilein nber den Ernst
ber Loge j»»i erst erwach.

ir*t# l#t*t absolut bestlmmend hfrnor Der «nchwerpunktdes ganzen
»r e- ta bab. ist» bartbin orrsthaben wirb bori r.iben. 1° lang.
?,r ?ngliich-iranz °iiich' n Vii. " iive in, Westen «ein Durchbruchgr
liuge, und davon fei noch nicht» zu merke».

. „ „ . l . ,,,  Da « « lat! „Kölrnhavn " erkennt in ,einem
V »ulüiüanb« ftnrke Slellunn im Osten nn. E. leien in den

rnmmenden Wochen toriwödrende Berichie von Rieienlchiachien und
görlsthrstlen^ d̂ ' Zenirai,nachte wahrscheinlich. Man mu„. - u,

W« na. V »1» r « h >, r g . 7. 3uni . Meldung der Peier ».
dnrger Telegrnphen-Agenivr. Der 2>„sin„lch von invniiden
Kr raeaeiangener, in veulichinnd ist i» iei' ter Stunde w,«ber »n
den deulichen Forderungen >l"!>,W ' i" nmgen geichesterl. Fest, lind
oll« Unierhöndiungen eingestellt worden, (Anmerkung de« W.

Zürich.  H . 3 „ni. Der „Moiin" 1eiprirf' t die zunehmende
Kohier.no, i» Frankreich. De Kahlenpreiie feien l-ereit* Doppelt
|n hoch, wir üi. ner. Frnnl -eich produziere nach Fori,all der VN-I
de» Deulichen beiestie» Gruben in 'Rarbirnnlreich nur 30 Mül.
Tonnen im 3rb,e . brnuihe „her 00 Millionen Tonnen. E« irr
zweiseihail. ob Enginnb heilen könne, denn 00 ProzevI de, eng
jildiet, Bergi. Ne seien io» .'leer eingelrelen, nberb'e« erw.rrie
Jlalien von England Kahlen, da dir lnsher vnn Deulichiand an
Italien geiielerie» Kohirn tonfielen. Di» frühfr in den |ub,ran-
zöstichen Druden ongeftelllen ilalienijche» Arbeiter feie» zu SU



]' ii>irn! ;r.e|)Vfät,ig. Verluche, bclqif<l>c olüditliiific in den Cöru-
döschästlgen icien mihgliirtl, de, diele Nielinch nwmiiich

brachen nnd daher nicht arbeilslohlg find.

Zum Gctreldemangel In Zrynkrelch.
Man ichreldl der „Daily Rail ", »ine der Folgen der deutschen

Invasion sei eine lehr starke Abnahme der ületreideproduktian siir
den sronzäslschen Markt . Die deutschen Truppe » hkilten seit den
erst»» Tagen ihrer Oktupllo » alle StoctpfWii , 'Rüben nnd Getreide
nach »laus » gesandt . d-e sie hatten erreichen könne ». Und mährend
' er Kamps im Gange gewesen sei. lesen ganze ikompaatiieett zue
'teilen Auosaat verwandt worden . Die besonder » belrossenen De
miriement » seien Pa » de Ealal » und Nord . I, » ersteren hätte » di»
Deutsche» ein Achtel de» oersügbarc » Acker» unter Bestellung . wo»
mehr al » SllOGll) Büschel Korn geben »nässe , in» lebteren schöne inan
dle Zahl aus « 300.

./ Lin skanzösischer Minenleger gesunken.
»>aoa » meidet ainlllch » In der Nacht ooin 3. zum 4. Juni (lieft

de» sranzäslsche Minenleger ..Casablanca " bei der Einsahrt in die
« "Gk de» Aegäilchen Meere » aus eine Mine . Der Kamminidanl.
ein Osslzlee und 64 Matrose » der Belastung »vurden von einen » eng
tischen Zerstörer ausgcno »nmen . C» >s« »nöglich . daß e» andere,»
ileberlebenden gelungen ist. schwimmend die Küste zu erreichen , und
dass sie von den Türke » gesungen genoimnen »norden sind.

Sine blöde Erfindung.
Au » Petersburg »nird gemeldet , stier ist ein aujsehenerregender

Bericht über die Behandlung einiger russlsckierGesangener durch eine
Anzahl Deutscher eingegangcn . Darnach wurden die Aussen mehrere
Tag » ohne Nahrung eingeschiosse». bi» sie nahe daran waren , »»an.
ger » zu sterben Dann »nnrden sie hin »„»geialse „ . um einer Anzahl
Ossiziere ai » Zielscheibe zu dienen , die sie mit Stücken Brot bewar
se». »nobel die arme » wankenden Geschöps» mit den ständen nnd
Knie » in de» Schlamm sielen Da » Bild wurde für eine » » in »,
»natographe » ausgenommen | (f » ist nicht» s» dumm , daß c» nicht
sei», Publikum fände .)

Die Haltung Rumänien «.
WB na . G c n s. 7. Juni . Da » „Journal de Gencne " ncrös.

sentiicht eine Zuschrist »u» runiänischcn » reisen , in der „ noaesührt
wird , daß die Dardanellen nnd Booporussrage für Rumänien die
wichtigste Frage sei. Numänien » Interessen stimmten in dieser
Nichtung mit denen Vesterreich -Ungarn » und Deutschland » überein.
Solange die Türkei .»Herrin der 'Meerenge sei. sei die sreie Durch
iahrt insolge der Nebenbuhlcrschasl der großen Mächte immer ge
sichert gewesen , wenn dagegen !tl,.fsiand sich in » onstantinopel sest
sch», werde e» über da » Schicksal Numänien « »ntscheiden. 'Jimnä.
iilcn werde in Abhängigkeit va », Rußland geraten . Die» könne
weder Rumänien noch Oesterreich .Ungarn oder Deutschland an.
nehmen . Rieh » eimnal die Crobernng Siebenbürgen », der Buko¬
wina oder Bessarabicn « könnte siir Numänien die Beslßergrellnng
»onstantinopel » durch Nufiland « »»»gleichen . Tros , aller Bersnche
de» Dreiverbände ». Numänien zur Intervention zu »craniassen.
werde c» nicht ei,»greisen , denn unter de» seszigen Umstünden »oürde
die» einen Selbstmord Numänien » bedeuten.

Bulgarien und der Krieg.
„Giornale d'Jkalia gibt zu . Bulgarien sei dem Kriege senrer,

»i» man „ ach der Abberusung de» Gesandten Rizoss van Rom
glaubte . Wenigsten » hasse man . daß es», Bündns « Bulgarien » mit
der Türkei auogeschlossen sei. ,

Sie lasten nicht locker.
Die Mailänder Zeitung „Sera " »virst in einem steil,»rtikei d,e

Frage aus . war,, »», sich Serble », immer noch passiv verhalte . Wäll-
rend einiger Monate sei dieser Etslistand erklärlich gewesen durch
die Nolwendigketl der Neuordnung de» serbischen »Heere» und die
«ekämpsung der T >iphu »cpidemie . Weniger begreisltch sei c». bas,
Serbien gegenwärtig den Feind nicht zwinge , grössere Streitkräite
an der serbischen Grenze »estzulegen . Der Grund bastle liege woht
,m Verhalten Bulgaric »». Auch Rumänien werde durch die »hol-
"mg Bulgarien » beeinflußt . Nach den» Fall von Przemysl kbnnle
eine servlsche Osscnsive für den Bieroerbgnd von großem Null «»»
sei». Dasür sei e» unbedingt notwendig , daß sich Bulgarien sofort
cnlsckiride. Die ganze Diplomatie de» Bleroerbnnd » sei gegenwärtig
damit bcschästlgi . diese Entscheidung herbeizusühren.

' Serbien.
st u g a n o . ki. Juni . Serbien hat mehrere Ortschastc», in Mit.

Icialbanien belegt und steht mit mehreren Bataillonen zwei Tage,
Märsche vor Skutari . Wie der „Eorriere della Sera " ersähit , »vare
die italienische Regierung hiermit einverstanden . C» wird heuch-
lerisch erstärt . daß der neue Tatbestand »I» Albanien nur prvvi
sorischen Charakter habe.

LagerRundfchav.
>>I' X . Rach »er bekannten Erklärung de, stelchMchahsekretär»

war die Aufgabe der Geldbeschaffung für den t r̂leg durch den über
walllgcr .dcn Zcichnungversolg der zweiten Kriegsanleihe io gliick-
liä, und nachhalAg gelöst »vorden . das» die Deckung de» erforderlich
werdenden Bedars ». von »„ stcrordeutlichen Ereignissen abgesehen,
dmch dir au » den allen und den neue » Kredite » verlügbare,»
Mittel ln» zum Spätdeibst de» lausenden Jahre » in Anssich, g.-.
slelii Hut. ist eine der Borau »segu »gen . von denen der Nruhsschas ».
lekrctär bei seinen Berechnungen ansging , hinsäilig geworden , und
in dem Muße , »vie die deutsche »Heeresleitung Berunlassubg nehme»
muss, neue Formationen nutzusleUen nnd sonst mit erhöhte » An-
sorderungen sur den Krieg an die Neichssinanzverivaltuug Hera»,
»„treten , wird der Zeitraun ». siir den d,e bisher de,» Reiche zur
Bcrsügvng gtslellten Millel genüge » sollien . notwendigerweise eine
Be, kürz,mg ersahrcn müssen, linier diesen »„»ständen dars. wenn
sich euch im Angendsick noch nicht genau übersehe » läßt , »van » der
Zeitpunkt slir dir Ansordernng »euer Kriegskrediic gekommen >zi„

w,rd . zum mindesten mit der Mvgl,chkc,t gerräsnel »vcrdeu . daß
der Reichstag bei seinen » Wiederzusannncntritt »ach drr bi» zum
lü . August lausenden Bertagung mit einer neurn Krlegstredltoar
iage belaßt wird , die nätigcnsall » siir die Zeit nach der Inan,
lpruchnuhme der noch lausenden Kredite Borsorg , zu treffen hätte,
lieber die .»Höhe drr ne» an .zusordeindcu Kredite würde naturgemäß
die allgemeine Kriegslage zu entscheiden haben , die aber , wie man
u,oh ! hassen dars . bi» bahn » nach der einen oder anderen Rlättung
eine Entsaftung erfahren haben wird . Jedensall » dürfen unsere
Gegner verslchert sein . d^ > sie un » auch in sinanzicller Beziehung
nach w,e vor »vohi gerüstet und jeder Lage und Ausgabe gewachsen
„ »den werden.

Aus dem bayrischen Kaaalverein »tag in Fürth führte der Mi-
»isler v. Soden  u . a . au », daß der auf de», vorjährige » Kanal-
vereinstag ausgesprochen » Wunsch de» Berein » für eine » analisie.
runa de» Main » von Aschassendurg stromauswärt » über Wllrzburg.
Kißlngen . Schwctnsurt dl» Bamberg auch der Willen »meinung de»
König » Ludwig 11f . entspräche . Die Staalsregierung hoffe ange¬
sichts der fortdauernden krieg »ersolge der deutschen und österrc,-
chisch.ungarischen « asfen , die Vorarbeiten in Bälde särder » zu
können , so daß nach Vollendung der Kanalisierung de» Main » dis
7itcha,ie,Iburg in etwa zwei Jahre » unmittelbar anschließend an die
Fortseßung der Kanalisierung bi» Bamberg gegangen werden
könne . Er . der Minister , werde sein möglichste» tun , um so »nchr
al » gerade die Erfahrungen de» gegenwärtigen Weltkriege » die
hervorragende Bedeutung der Wasserstraßen für die Allgemeinheit
dargetan hätten , und um so mehr , al » der Ausdau der Wafterstr .».
ßen oon Oste» nach Westen , von der Donau zum Rhein für Oester,
reich-llngarn und für da » Deutsche Reich in Zukunft eine erhöhte
Bedeutung erlangen werde.

Eine Rebe de, König , von Bayern.
« « na . M ii n ch c n. 7. Juni , « et der Festtafel de» kanai-

verei », in Fiirlh hielt S . M . König Ludwig folgend« Red « ,
„Meine .»Herren ! In , vorigen Jahre war der kanaitag in R «.
gensburg . Da war tiefer Friede und !>luhe und kein Mensch dachte
an die großen Ereignisse , die sich kurz daraus eingestellt haben.
Und wenn wir jeßt mitte » in diese»» schwersten und größten Kriege
— den» keine» größeren hat c» je gcgedcn — un» hier in de» aus.
blühenden Stadl Fürth , deren Entwicklung mich immer ersrr »« ,
vcrsamineit haben , so denken wir kaum daran , daß e» Krieg ist.
Wir verdanke » da » i» erster Linie der Tüchtigkeit de» ganzen Deut-
scheu Aotkes und seiner Verbündeten . Da » Deutsche Volk, da » kann
man mit gutem Gewissen sagen , ist in dem .»Heere mit seinen besten
Elementen vertrete » und da » deutsche »Heer ist unüberwunden . Wo
immer c» kämpft , im Osten und Westen und Norden , und so Gott
will , woran jch nicht zivcisie , wird e» auch t»> Süden unüberwunden
bleiben . >Sti »rniisä >rr Beifall .) AI» der Krieg ousdrach . da sagten
wir . e» werde ein Krieg auf kurze Zeit sein . Aber dle Ding « g«.
statteten sich ander ». Aus die Kriegserklärung Rußland » folgte die
Frankreich » und als dann auch noch die Engländer üder un » her.
sielen , da habe ich gesagt , Jä > freue »» ich darüber und ich freue
mich deswegen , »veil wir jeht mit unseren Feinden Abrechnung
halten kdnnen und weis wir seht endlich — und da» geht den Ka
nalvercin besonder » an — hoffen dürse » . daß wir für Süd - und
Westdeutschland günstigere Verbindungen zum Meere bekonune »,
werden , tstebhnsier Beifall .) Zehn Monate find seither verslosse » .
Viel kostbare » Blut ist vergossen worden . E » soll aber nicht uin-
sonst oergossen »oordrn sein . sBeisall .s Eine Stärkung de» Deut-
scheu Reiche» „ nd eine Ausdehnung über seine Grenzen hlnau ». so.
weit die» notwendig ist. damit mir gesichert sind gegen künftige An-
griff ». da » soll die Frucht diese» Krieges sein . lStürmischer Bei
fall .) Wer mit un » geht und treu zu uns steht, ich meine Oester-
reich.Ungarn und die Türkei , soll sich mit UN» erfreuen , nie aber
die falschen Freunde , die hinter unserem Rücken Freundschaft Heu-
chelten nnd dann zum Feinde übergingen . Wahrhaftig , wir Nnd
unbesiegt und der leßte Feind , der so viel von sich sprechen machte,
hat »och immer keinen ernsten Angriff gewagt , obwohl er Zeit ge-
»na zur Vorbereitung Halle . lStürmischer Beifall ., Wir sind hier
mi ' len Im Kriege , »m friedliche Zwecke zu verfolgen . Sie alle ar-
beiten seit Dezennien treu „ ist mir . Bayern den Anschluß an die
proße » Wasserstraße » zu verschaffen . Die Beschlüsse de» leftten
Landtage » — e» »var das leßte Referat von mir . da» ich in der
Ersten Kämmer erstatten durste — bezogen sich uns die Kanalisation
des Mains bi» Aschassendurg . Der Landtag hat nicht nur diese»
Stück Kanal gutgeheißen . sondern beide Kammern haben gleichzeitig
den Wunsch ansgedrückt . es inögr der Main oon Aschassendurg bl»
Bamberg kanalisiert »»erden . Da » ist ein riesiger Fortschritt gegen¬
über der früheren Zeit . Ihnen , meine »Herren , die Ei « immer fest
mit mir zusainmengestonden sind, danke ich und ich sreue mich mit
Ihnen dieser Fortlchritte . Jeßt . da ich bie Regierung »»getreten
habe , können Sie sicher sein , daß ich diesen Plan nicht falle » lassen
werde , und meine Regierung hat Ihnen heute ja die Versicherung
gegebri ». daß die « anolisatiou bi» Bamberg au »gesührt werden soll,
sadaß der Kanal bi« Aschassendurg vollendet ist, voraiwgeseßt selbst,
verständlich daß der standlag die "Ilsttkl dazu bewilligt . E » ist heute
de» siebzigste» Geburtstage » unsere » Schasnneister » gedacht worden.
Jch bin schau über siebzig. Aber die Vollendung de» Baue » bl»
Aschassendurg bolle ich doch noch zu erleben . Bi » Bamberg wird
c» sa noch einige Zeit dauern . Aber sreuen würde k» mich, wenn
ich diesen Ersoig noä , sehen künitte . Meine .»Herren ! Run habe ich
Ihnen viel erzählt . Jch möchte nicht schließen , ohne al , Protektor
ke» Verein » der Stadt Fürth zu danken für die schöne Ausnahme.
Jch habe ja für jeden größeren Empfang gedankt Gleichwohl bin
ich außerordentlich herzlich begrüßt worden . Jch danke auch Ihnen,
den .»zerren »am Verein , für Jhrehahrelange Milarbri , und wünsche
Ihnen . d,»ß Eie den Triumph Ihrer Arbeit noä , erleben möchten,
»hochdie Stadt Für ! und hoch der Kanaivcrcin!

wir hälfen zusammen!
Unter der Uebcrschrisl , „Wir Hallen zusannnen !" bringt die

„Berge .,bei,erzcituna " . da » Blatt de» Verbände , der Bergarbeiter
Deutschland » (freie Gewerkschaft, , an leitender Stelle einen Artilet.
der in »ich, miß, »,verstehender Weise unsere Feinde daraus aus-
merlsan , macht , daß der Eintritt Italien » in die Reihen unserer
Gegner die Einigkeit der deutschen Volksgenossen nur »och ge-
kräsligi hat . In den» Artikel heißt e» ,

W-r den» entschlossenen Willen zur kräftigsten Verleidigung

Ssudlerbltit.
Novell « von Earl Ed . Klopfer,

l l Fortsetzung , Nachdruck verboten.

.»hier l rach den» Manne die Stimme . Er starrte vor sich hin
„nd knirschte mit den Zähnen.

Es kam — anders » wagte Fleurel nach längerer Pause den
»vie bewußtlos a » scmer Seite Dahinschrcitenden zu mahnen.

Röder lachte schneidend aus Er blieb Stehen „nd faßte den
Begleiter am Arm . ihn» die raschen , jagenden Worte gleichsnn, in»
Gesicht schleudernd.

In , Krmpioir linde ich ein Brieschen von stucie vor Sie
schreib» mi ». sie werde am Abend nicht zu »»einer Mutter komme,,
lönnen . sie sei plößlich uerhindcrl Ivo,den . Den Grund wüi .ie ich
ersnhrrn . nenn iä , die Bvrsieliung — in der Ka,Nischen Oper be-
suchen wolle , dort würde Ich fic sehen — lind in dein Briese Ing
»in rillet für da » Theater , für einen Parkellsiß der ersten Reihe.

- Iä , war starr . Was lullte das heißen ! Sollte cs ein Ne .indrs
gclchen! fein ? Ober hatte fic das « illet selbst irgendwo geschenkt
ei halten—  Tnnsendinal iiberlao iä, die Begleitzcllc ». die mir so
rälselbosk erschienen . Jch wußte nicht, wo » sä, »IN solllc , zuerst die
Muster ocrsiändigen . zuerst mit stucie sprechen ! — Kaum haue iä,
die hiingendsten Ardesten un Komploie erledig, , »vars ich mich in
einen Floter und ließ mich nach der Tonrellrsstraße hnanssnhren.
— Jch Iras stucie lischt baheim . Sie war seit drill Abend zuoor
überhaupt alcht dagewclc ». Iä , sragle . ich svrsch,» mit sliegrndem
Aten , und erfuhr zu meinem sühmenden Erstannc ». daß Lueie das
descheidene Zinnnerchen erst einen Tag . beuor »ch sie daseshs» be-
such.» di cste. gemielei Halle, daß Ile auch gar nlchl hier wohne und
stets nur erschienen mar . am mich zu empfangen . Jch erriet noch
immer nicht den wahren Znsnnnnenhang . 'Aber ein süechieel'.cher
Schmerz schnlnle mir das »Herz zusammen , »ch ahnte , daß mein er
hosstc » Glück l» Sä,erben ging . Rur von dem brennenden Ver¬
langen beseelt , fie zu sehen, volle Ausklärnng von ihr zu drgehren.

tagte ich sogleich »och dem Thealer . Jch glaub,e natürlich . Lucie
iverde sich »ls meine Slßnochdarln etnstnden . Aber nein ! Jch sah
mich zwischen eine », alten »Herr » und clnem jungen Stußer stßen.
»cberhanpt ülierwog das sterrenpubllkum in» ganzen Parkett . Ich
Härte immer wieder eine » Nan >en nenne », man plauderte ao » dem
Stern der Komis,i,cn Oper , von der Prima » ullerlna Eora Manche.
Jeßl erst lies, ich mir einen Zellet geben . >nn überhaupt nachzusrhen.
was ich denn ,ür ein Stück zu erwarten habe . Den Name » Eora
Mouche las iä , da in selten Leitern . Jch begriff , daß es der einer
hochgesc,er,en Künstlerin sein müsse. — Wie ein Stumpfsinniger
ließ ich dam , die ersten Szenen de» Stücke » über mich ergehen , e»
war ein glanzendes Ballet . Plößlich erscheint — die Gefeierte,
ralcnde « .»Händeklatschen , der Rns ihre « Namen » van allen Sellen
sag» e» mir . Sie hiipst an die Rampe , verneigt sich niit einem be¬
rückenden Lächeln , lösest mit graziösen ständen Küsse au » — einen
direkt >»n meine Adresse . Und iä, siße »nie zu Stein erstarrt ans
meinem Psaße-, ein Glück noch, daß mir drr surchtbare Schreck die
Kehle zndrückte nnd den Ausschrei meine » Inner » erstickte! Die
Tanz »rin du »den im Flittergewande . die nmschwarmte Eora
Mouche — war meine stucie!

Al» der Vorgang siel, stürzte iä, hinaus , noch umtost oon dem
rasenden Bestall »,„ bei . der die Tänzerin immer und immer wieder
»» dle R »»npe ries . Jch wollie svri . sä, meinte ersticken zu müssen
in dem von sticht nnd stis,e ersüllten Soul . Draußen nn Wandel-
gange kenn »ä , ein wenig zu mir . Iä , wollie da» Ungeheuerllche
mcht glauben , ich meinte , mich hätte eine tolle Einbildung berückt
Am Bills », wurde » Porträt » der Diva seilgehalten , in allen mög-
stchcn Größen und Arte » . -Die Bilder waren sehr begehrt . Auch
»ä, drängle niiä , herzu nnd erstand eine ». E » benahm mir den
leßte, , Zweifel , an den sich nieln kindischer Eigenwille angeklammert
hatte . Da» waren ihre Züge , da » ivar der lächelnde Mund , da»
waren diese herrliche », nnergründlschen großen Augen , die »nan in
einem gm' ze» Leben » schi mehr vergessen kann . Die ganze
Komödie lag mm klar vor mir . Ihre Vemnnbercr nannten sie
exzentrisch, voll der bizarrsten , originellsten staunen — und da»
schien eben ihre Berühnnhest zu verdopeln . Der Zwischenakt ».

unsere , oäicrläadischen Interessen , die nn » der bitetre » Notwend
keil der ersten Kriegszeit geboren ist. tritt alle » zurück, wa » an
teressit .gegensäßrn innerhalb unserer standesgrenzen noch unau
geglichen ist. Wenn der Dänin , bricht und da » ganze Land oon d«
herelndiechenden Finten dedroht ist. dann gilt für alle Bältsg
nassen da » natürliche Gebot , stattet zusammen ! Rettet und schm
euch durch gegenseistge stüse vor dem Verderben ! In einer solche
Stunde kann man auch nicht über die Ursache de» Dammbnich
ob ctwa Fahrlässigkeit . Leichtsinn oder gar ein adstchMche, Ze
störungswert vvriiegl , streiten , sondern dätln heißt dle Parol
stattet zusammen zur Verteidigung der AUgemelnlnleressen ! D.
nn , mit Vergewaltigung bedrohenden nnd umringende » Feind
sollen u»d müsse» wissen, daß da», wa » die Arbeiterschaft Deutsch
tands mit der industriellen Unternehmerschaft wegen einer bessere
Verleitung de» Produktlonierlrag » uuszusechten hat , ganz und g„
unsere häusttche Angefegenhest ist! Wer draußen de, Glaube,,
fein sollte, dle noch »mausgegllchrnen Dlsseeenzen im Vergdau be
teessend die Erhöhung de» Lohnelnkommen « der Verstürbest,
würden so zmn Auslraa gebracht , daß die jetzt doppelt nötig
Sicherstellung dce hergtzanllchen Förderung gefährbet wäre , de
gibt sich einer vollständigen Täuschung Hst». Die Vergarbeite
werden im Schacht , wie ihre Kameraden an der Schlachtsront , ihr
»»»terlündische Pflicht erfüllen , nun erst recht, wo da » Krlegsge
vranse NM nufere Landcsgreyzcn mit verftärltrr Gewalt tobt.

va » Ausland mag daran » den Geist ermessen , der währen
diese» k liege » ln den sozialdemokratische » Gewerkschaften steckt.

Va , veslnden de» König » von Griechenland.
Athen.  lBcrspälel clngclrosse ».) Der König unterzog sla

Samstag früh einer Operallon . welche elnstlmmlg oon den Aerz.
len nach einer vorongegangencn 'Beratung besä,lassen worden
war . Dle Operallv » bestand l», drr Entfernung eine » Rippen,
teile» von 7 Zenstmetee mit örtllchcr Anötthesle . E » wurde im
mit »re» Teil de» 'Brustkasten » eine .»Höhlung ausgedeckt. welche
cneeige . häntlge Substanzen rnthlelt . welche entfernt wurdrn . Aut
dlrse Welse Ivurde der freie Zugang z» der äußere » Seite de»
stöhtung hcrgrslettt . Der Eindruck , den dle Operation heroorrlel.
üdeizriipte l lr anwesende » Aerzte von der Notwendigkeit de,
vpeiatlen , den » sl» wurde unter günsllgeren Bedingungen durch
geführt , nl» wenn man sle während der Krise uorgenommtn Hölle
De, König hielt die Operation ansgczelchnel au » und war glclä,
nachher ln guter Brrsassimg . — Dle Aerzte erklären die daraul
folgende Erhöhung der Temperatur mlt dem durch di» Operation
nrrvkigernsenen Rückschlag. Der Zustand ruft ketne augenbllckllch ..
Besüichtung hervor.

Athen.  0 . Juni . Aransheitrbertcht von 6 Uhr abend»
Temperatur 40.1, Puls 144, Atmung 24. Der Ausfluß an » dem
Rippenfell ist gering und »ist schlechtem Geruch . Dle Lage lsl
öußerst ernst . Die Bevölkerung ist sehr Ueun.
.ruhsgt.

Athen.  In Beantmorlnng der wünsche , hie der frühere Ml
»lsterpräslhenl Beluselö » an den König gtrsthtet hat . ist nach,
stehende Anstvart eingelaufrn : „Ich danke Ihnen von sterze » stl,
Ihre srenndliche », Wlmsche. Konstanlln lt ."

r-Merichtt ”
M Naflaulsche Nachrlchtey.

Biebrich , den 8. Juni 191sT
* Dle st l ß e wlll nicht welchen. Unbarmherzig scheint die

Sonne hernieder und hüllt alle » ln eine Glu », die täglich mehr
nach Regen al » Ausgleich verlangt . Geht man auf einer von der
Sonne beschienenen Straßenseite zur Mittag », oder frühen Rach
Mittagszeit , so »osttt dle oon den stäusern widerstrahlende Wärme
noch besonder » rrschlassend . va ist ein kühle» rrsrlschendf » Bad bk
sonder » willkommen und unsere beiden Vadeanftalteit  hoben
andauernd guten Besuch . Unsere Skieiker , denen solche Abkühlung
nicht Immer winkt und die keinen fühlen Keller baden , dem sie
durststillende Getränte entnehmen können , für die Müllen wir
sorgen und ihnen Helsen, daß sie da » Wasser wenigsten » nicht ohne
oervesscrnden Zusatz zu trtnsen brauchen . Reich fließen Hs, Gaden
dasüe dem vaterländischen FrauemperetN  zu , »der
groß ist die Zahl derer , dle bedacht werhen müssen . Darum spendel
Immer weiter , dir Gaben werden an Eüch selbst gelohntl

* Moser Melchers,  früher stouplmann an der Unterossl
zlrrschule ln Blebrlch . dann Bälalllonr -Kommandeur In Lahr , hol
da» Eiserne Kreuz erster  klasie erhallen.

* Daß Uber Biedrud die st und «sperre  verhängt ist. du,,
haben anscheinend eine ganze An .zohl oä » Personen noch nicht ge-
lesen, denn .»' an sein» s.nlwährend stunde seel uinherlanle .» nnd
Zughunde ohne Mautkärtie sehen. Wir weisen daraus h 'n . h,>ß
die Polizei streng gegen Säumige oorgeden »NUß und seder, der
sich an die Anordnungen nicht hält , hat Bestiasung zu gewärtigen
Genuß l' egt der Fäll , der die Ursache zur Sperre war . sehr»» M i|»f
Wochen zurück, aber bei t >' ••. stifte sind Aorbeng »n »nn ..ßrcze !-,
man »»»»angebracht

' Rach einer Mlllellung de» Proolnzlalschulfälleftlum , ln Kassel
Iverden dl« Sch »lirrten  für dle großen Städl « der Provlnzrn
nlchl derart geöndert , daß Sommer - nnd sterbftserten zusa, »Menge,
legt iverden.

° Der Bürgermeister von Sonnenberg  verässem-
llcht folgende Bitte um Beachtung» „An den letzten Sonn,
tagen haben ln sehr vleten Fällen die Spaziergänger ln der hlesl
Sen Geinarkung Wiesen und Felder betreten, um Blumen oder

lräser zu pflücken. E » wird daraus hingewiesen , daß niemand
da» 'Recht hat . da « Eigentum ein »» anderen unbefugt zu betreten
und daß Zmvtdei Handlungen „ach ß l » de, Feld - und Forftpollzei.
gesell»» oder ß 388 Dir. Ii dr » R .-Etr .-G .-B . hcstrost werden
müssen Dle Grundftl,ck »beslllee werde » durch da » Betreten de»
Wiesen und Felder stark geschädigt . Wenn der einzelne Spazier
gänger glaubt , daß durch srln Gehen aus dem fremden « rundstliä

nur » emg Schaden angertchte ^ wird , ^ ist anderersest » zu de

Natsch hatte mich schon zun , nnsrelwllllge » Zuhörer einer Men
plkr.i ter Anekdoten über die „Götlich «" gemacht . Man wußte
eine erftvunllch groß » Reihe sogenannter Genlalitölen von ihr
erzöhlri ». Nun begriff ich. daß diese lnteressantc Ehronsk sich b«
um eme neu « Episode bereichern würde , mit einer Geschichte zu
Totlachen siir die elegante Welt : Eora Mouche besucht in eine
ihrer kapriziösen Einfälle einen Arbelkerball in Belleoille . «rrin
unter dem Jnkognttv einer bescheidenen Rähmamsch die Li«
enies Roniml », eine , jener Deutsche», die betannttsch ihre Herzen
fachen Io surchtlinr tragisch nehme », und dle von den Huldigung
der vrlstofrat schen Jugend , der ersten Berühmthelttn . der reichst
«cltbrrrnic Uebersältlgte . gcsälll sich ein paar Wochen lang ln d
Idylle eme « bürgerliche » Vränlch »,,« — wie romantisch ! Ab
natürlich muß dle Komödie doch einmal ein Ende nehmen . Und
schicktman den lieben Jungen , der UN» eine Zettlang zu einer alle
tlebsten Abivechslung ln der Krllc mr  Amüsement » verholsen h>
wieder Helm. Der leiste Spaß an der « ssäre Ist noch die oerblüss
Miene de» guten dummen Burschen , mit her er da unten lm P >>
kctt stftt, mlt schnierztlch ausgerlssenen Augen da » Wunder a
starrend , da» ihn au « seinem scntllnentaten Llebertraun , reißt.

Der letdenßhastliä, « Zorn , drr jeft tmcln ganze , Jch ersülll
dlie» inir den Gedanken an angenbllckllche Nach « est». Hätten s
meine stände erreichen könne », ich würde ste erwürg » haben . I
lechzte »ach einer rohen , gewallfainen Belüllgung meine » loder
den Hasse». Ich suchte »ns dle Bühne zu kommen . Aber man ve
wehrte mir den ElnkrM Jch mußte mich ßävontrollen . vraußi
aus dem Marloauxplafte wartete ich dt» zum Schluß der » o
'e ' una — ln 'Nttten eine » istausen, von Enthuasteeftn », die edei
all» der Sara Mouche entgegenhavrten . Jch arbeitet » mich mWa

ln die vorder » Reihen endlich erschien die Erwartet », von sturr
rufen begrüßt — erschien am Amie eine » stastlschen Herrn , der s
l» ein » elegante Egmoage hob — ich hörte den Namen nennen » i
war ein lest-hastiger Maryul»

Ich stürzte mlch an den Wagenichlag der Diva , e» ward NI
blutrot tior den Augen , ich hob ichon dle Fäuste , dle Fenfterfchell
zu zertrümmern — du wurde ich zurückgestoßen , der drängend
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Ptfttn bifnt Pi| lon berzefchnen eilten # efamh>ertufl Dort Sf3 OffT*
nieten unb 20000 Wann. Cie „time »" lagen: Diese Zahlen stellen
die normal' Abnutzung de» Krieges dar, so wie er setzt gesühet
werde.

Anläßlich der rus | ischen Niederlagen  in fflnlijten
kämmt nach der „Kreuzzlg." ein dänische, Bfott zu der Schluß,
salgerung, daß Rußland aller Wadrscheinlich nach nicht im Stande
sei, sein gewaltige» Benälkerungsmaierial militärisch avsztinützett
unb die etwa drei Millionen betragenden Verluste an loten , « er-
mundeten unb Gefangenen zu ersetzen. Rußland leide an Offiziers•
Mangel. Rach Feftsleliung der Gesongenenzabi für den Monat Mal
entfallen rund 1000 Offiziere aus 300 000 Gemeine und in der
Schlacht bei Strnj wurden 30 Offiziere und 12000 Gemeine ge¬
langen genommen

Mit der Möglichkeit einer Minlsterkrise  ln
Frankreich rechnet eine Meldung oerschiedener Morgendläiier au»
dem Haag, welche lautet: hiesige diplomatische Kreise er,üblen non
einer latenten Minlsterkrise in Pari ». Leon Bourgeois gilt al»
künstiger Minister de» Aeußern. Eaillanx als Finanzminister.

Berlin.  Eine Londoner Meldung der »Berllngske lidende'
besagt, wie da» „Berliner Tageblatt" erfährt, am Isonzo habe sich
eint riesige Schlacht entwickelt, die für die Oefterreicher günstig ftetze.
Die Oefterreicher ständen in außerordentlichstarken Stellungen und
»ersügte über vor,ügliche Artillerie.

Berlin.  Auf der dentsch-proteftaniischenKirche in Rom.
deren Einweihung unmittelbar deoorftand, wurde Iaut >..Berliner
Tageblatt " im Beisein einer großen Volksmenge die italienische
Flagge aufgezogen. — B!» jetzt sollen die italienischenMilitärbe¬
hörden 57 deutsche und österrelchisch-ungarische Schisse von zusam,
men 218710 Tonnen in den italienischen Mitielmeerhäsen ünd der
Adria mit Beschlag deleqt haben. — Noch immer ünd Berhastunaen
von Personen mit deutschen Namen, die in der Preste al» Spione
oerschrieenwerden, an der Tagesordnung. — Laut „Vossischer Gel¬
tung" sollen oerfchiedene Personen erklärt haben, den deutschen Bol-
schastsrat oon hindenbur , in den Straßen Rom» gesehen zu haben.
Roch andere Beweise oon Spionenwahnsinn sollen sich in iialienifchen
Blättern befinden.

Mu | « ttaiigcn au » bau Ccfctfuifc.
Ca da» Rote Kren, oder die Kriegssürsorge dauernd Geldspen-

den benötigt, wäre e« vielleicht auch hier angebracht, eine volks¬
spende während der Dauer de» Kriege» zu veranstalten, wie e» jetzt
in Wie»baden eingesührt ist. Sie besieht darin, daß ein jeder sich
verpslichtet. wöchentlich einen bestimmten Bring zu zeichnen, je nach
den » erhälinissen und wenn e» nur 10 Big. jede Wache stnd. Zu
diesem Zwecke würden sich gewiß iunge hellerinnen finden, die tzch
der Sache gerne widmen und die Beträge in den häufet n abholten.

Eine Patriotin.

Qefftttlifter Wetterdienst.
Barnu » «ickl >icke Witterung  kür die Zeit vom » bei

>t.  Juni bi» «um nächten Ab.-nd
heiter , trocken, warm, östliche Winde.

UL Theater-Spielplan. n
»Welt»n  Tb»Metß» 1

' Veröffentlichung ohne Gewähr einer eventl. Abänderung der
Vorstellung.

Clen»M<t. 8. Juni , 7 Nbr. « beino- td Ende gegen lu/> Udr.
«ittwech , 0 Juni - »' / Ubr. Die

T '»n»n>n, H. Juni . 7 Nbr, Schaueviviel ' Riva waut>vmi.
Mittwoch, 0 Juni , 7 Udr, Sch nei tötete ibtina Sanbowi

Betr .: Verdingung.
Cie für den Ikenbav einer Dolk»schuie an der Kaiser Ludwig-

Straße erforderlichen
Schreinerarbeiten (2 Lose)

sollen im Wege der öffentlichen Anbietung vergeben werden.
Cie notwendigen Unterlagen lieget, im Rathaus . 2. Obergeschoß.

Zimmer Nr . 40 zur Einsicht offen, und sind Angebotssormulare dort
selbst unentgeltlich erhältlich.

Angebote, versiegelt und mit entsprechender Aufschrift versehen
find bi» Montag , den 14. Juni d». I »., vormittag» 10 Uhr, bei der
städt. Bauverwaltung einzureichen und werden dvriselbst in Segen
wart der etwa erschienenen Bieter geöffnet und vvrgelesen.

Biebrich, den 8. Juni 1015.
Cie städt. Bauverwaltung : l h i e I.

Cie Bezugsvereinigung der Deutschen Landwirte in Berlin hat
au» der Beute einen größeren Posten Superphosphat erhalten , da«
den Kommunalverbänden (ftreifen) zur Verteilung an die Land¬
wirte zu den für .Beutegut"  geilenden Bestimmungen über-
wiefen werden soll. Cie lieferbare Menge, der Gehalt an Pho »-
phorsäure und der Preis stnd noch nicht bekannt.

Um die im Kreise gewünschten Mengen Superphosphat recht¬
zeitig in Auftrag geben zu können, ersuche ich die heeten Bürger
meister, die Landwirte und Gärtner aus diese» Angebot hinzuweisen
und die Bestellungen zu sammeln. Bei dem Mangel an Thomas
mehl wird dem Superphosphat für die nächste herbst-  und Früh
jahrsbeftellung die größte Bedeutung zukommen.

Ca die Sache eilt, sind mir die Bestellungen bi» spätesten»
zum 18. luni d». 3». einzureichen. Fehlanzeige ist nicht erforder¬
lich.

Wiesbaden, den 31. Mai 1015.
Cer Königliche Landrat.

I .-Rr . II . 4021. vonheimburg.

Mit dem Bemerken veröstenilicht. daß Bestellungen im Rat
Hou», Zimmer 22. bi» zum 18. d». Ml, ., vormittag» 12 Ahr, ent¬
gegengenommen werden.

Biebrich, den 8. Juni 1015.
Der Magistrat. 2 . N.: Trapp.

Cie LandwirtschaftlicheZeniral-Darlehnskasse in Frankfurt a.
M . hat etwa 100 Zentner Futterwicken, geeignet als hühner - und
Schweinefutier. zum Preise vvn 22 Mark der Zentner abzugeben.
Bestellungen sind spätestens bis zum 10. ds. Mts . einzureichen.

Wiesbaden, den 2. Juni 1015.
Cer Königliche Landral.

J .-Rr . II . 4082. von heimburg.

Wird mit dem Bemerken veröffentlicht, daß Bestellungen im
Rathau », Zimmer 22 dis zum18. d». Mt»., vormittag» 12 Ahe, en
gegengenommen werden.

Biebrich, den 8. Juni 1015.
Cer Magistrat. I . B.: Trapp.

Am Dienstag . b»n 22 Junt d». I » . vormittag» »milchen
11 und 11", Uhr toll die ldeldia-'d dieli«er Genta kuna im Zimmer
Rr 21 de» « aibauie» »fi-miick meittbteond veivachtet werben,
wozu mteiun»»lu«i»e mit dem Bemerken --inae'aden werden , baß
die Pachtungsvedivaungen im Zimmer Rr . 22. de» Ratdause»
eingelehen werken können

Biebrich a . Rh.. 4 Juni 1015. .Der Jagdnorsteber . Bogt.

Itrieg «>Gebet « .01otte »bienste.
Mittwoch , den 8 Juni , abend» H'/» Nbr.

Qr «nie»-Wedäch>n »kir» e Plärrer Küvl-r
«vang « em. i . brbaaS Walbftrnhe Pfarrer Stahl.

QiSbilMk « ftarioffefbertauf.
Dec nächste Ilartasfelverßaus findet Miliw«» . »4» 0. »«. » 1«.

nur von 0'/, —12 Uhr in der Herzog-Kdolfschule, Eingang Mühlstratze
statt.

viebiich, den 8. Juni 1015.
Ver Illagisirat. 3. v : llropp.

vekanufmachung.
vir Kuszahlung der bewilligten ifauemietbettäge für Mal | »| 5

für die jamiiien der Artegsteiluehmeran die lfauseigentümer findet
»»llaeretaa, den i». ». « 1».. »»» 8 bi» 12-/, «he uormIN», , und
von 5 di» 5-1, Uhr nachmittag» auf Zimmer Nr. 1 de» Nathans«, Natt.
Uei der Nuezahlung, die nur während »er angegebenen Zeit erfolgt,
sind die in Händen befindlichen Kusweise vorzulegeu.

Vir Nuszahlung der « ietdettäge für die wai »»r»tz«,b «» «b,er
inbet am vienetag , den I». »». » t» , nachmittag, van 3—8 Uhr
m Polizeigebäudetwaldstraßet statt,

viebrich, den 7. 3uni 1015.
Ndteilung Nechnung». und Uafienwesen:

Uu I h e. _

ELEKTR0-BI0GRAPBL
vom 8.—II , Jnui *

«rachtspietvlan anläßlich krt äsäbrigen Gel» «li»!ubiiäum».
UOefanbro JOIanjoni * berühmter » Meisterwerk,

in künstle,ilcher Wiedergabe , barg,stellt in 8 > kten, bettteiti

Die beiden Verlobten.
Grlchüiiernb» historttche Draeödie nv» Spanien » Jnauifiti »n»«agen.
«enter : See « nun wie ben drei »ltnaern . Detetiio-Dram,
in 3 Akten, ulw — Jeder Besucher erhält eine fticitane , weiche

»um einmaiiaen Betuche berechn»!

Ai llt MUß Aß»! nl Iß Mli».
Im Saale de» Schützend»««. Wiesbadener Straße 15

findet am « ittwach. de» 0. gunt eine

kinematographische und
Lichtbilder Vorstellung
Der Weltkrieg"von 1914115.

»olauial . » ee- mb U«nbHm»fe. verllbwte « eri»ntt« ket,en
»au >»>»/>». » uwoeeoken -um Datiacheu. Maubeebaee

Aatueausteabwen bau Oberdaurra und Batästiua.
Die Sreeneuwetr unb ihre Wunder . Hockmicrefinet u willen
schosiltch. — Zum » cktufi: AUarmeine» Singen »Denlschtand

Deuilchiand «»er , »-»'
Preite der Plätz »: «einder 15P 'n - E ' mach'ene 25 P >a.

«niana »-/, Ubr unb 8 Utzr. »afienofinnna non t Uhr nd.

Iihini.
bester Qualität.

hochachtend

A. Lschdächrr.
Inh. TL manret.

Das Schwergewicht
in dem großen Ringen im Dsten bilden die hartnäckigen
Kämpfe. die sich z. 3t. in OiUlzle» adsp-elen.
wer den Lang dieser Ereignisse aufmerksamverfolgen
will, benutze die Spezialkarr « vom ckalizischrn
Lriegrfchanplatz.  Mahstad l : 1250000. Sie ist die
dritte reich beschriftete Karte au» dem bei unr erhältlichen

Kriegskarten Atla-
13 Karlen aus Taschenformatgesalzt sn dauerhaftem

Einband

nur Mt. 1-50
3u beziehen durch die Geschäftrstelle der

vlebrlcher Tagespost.

Victoria 1
tziWM;

KBniei.Hofli*ftr »nt
1 04muu.lf' lt<-| l.>nU l|» Hleül it n.1Fr Ha Oluwtk,Adolftpiata

R «tb««srH «be t * ist ein
teatem mH  au ver-
mieten. USB

Nähere » Nengall« 10.

MeineM » win>
Im » etienbau »tt vermteten.
517 Udvtistrau» 1t.

Mmt  a.Me
»u »ermt' ien 478

«Untnzer Straße 12.
ZweiMHmntnlinoa

Morl »» uermteien.
•0 « tenbabener Straß » 101.

« ■rbrntban«

fltlne Soinutiug.
1 grabe » u 1 >chrä«e»Zimmer
SUOtr neu hergerichiet, av kleine
rubig» kdnmiiie »der »iv«»ive
Perton l»i»rl blllia»u »erwfeten.

Aboiiftraße 14.
8 , bermieten t >710Waer«>,«Mtean

it . Stockt, lomt» ein» kleiner«
8 Zlmmeem ch-ed.t Adollspl 8.

r-ZÄtklwUW
»u vermlelen . «18

Backgast» 82klMrr--ti»«ttuiiui
Mil»lniaenKammrrn »um Unter-
stellen van Möbeln, Etliadriben.
ftraße billigst »u vrtmirlrn . 4?-0
Näß.Mainzer Str 10 tm Büro.

2SiRDKt’filtolH
tu vermieten. •

«Obere» « chulstr. «, 1.

2 Simmeru. Lücke
»u verwleien 880

Rädere « MOblOraß» 8, >.
Oie» beea . «W8ne Wabnnna

am Nbeln Botb . ibvu» 2 arvße
Zimmer , «r.stücke, gr Maniarb»
i ckone AuastckO lolorl zu verm.
» Rd. i- straße 18 >.

chwp», « Z >mu,»rwvbn »«u,
mst Balkan , Udvitt-rnne >8,

8 Zimweewabnana
t-n Dnchstack, Jennkturier Ltr . l8
fofoet oder tuäter billig«
»eeMiiten. 516

3-ÄmmervohNRUg
mit Balkon tm 1. Stock »u »er
mieten
M6 Jabnstraße 2, vart . l.

6tii"CS'iunniralHini
mli Znbedör , Balkon .um l.
Jull oder tvät»r zu vermieten

1Mb. Äallerstraße 3, » 1873ftaifcsfltafie»4
, 2. Stock, berrtckaitlicke

(•StonnMlMnii
mit reich!. Zubehör, etektr. Licht,
Sn » re. zu vermieten.

Rätzere» bafelbst bet Hau»m.
| Koch-

Villa
rannläufeestraß » l mit sehn
Zlmmeeu und Zubehör, zu »« -

| kaufen »der tu uermlefen.«üb . tn berSe 'ckästSstell» de»
1 Bllraer -Beretn«

Doterlänb $ ranenoercin.
| Zur Befckafiuva»tm Mlnerat-
| wniler tür untere Truppen fpen»
1 beten : Herr Dr Strauß 20 M,
1 Frau vanlck 5 Bt . i> «u vref.
I Lewfn 3M . Herr Dr . I . Lvner-
> mann 20 M„ wofür wir ber»f.- danken.

Weif re Gaben »rfnsend »r-
wünfchl- Der « »rftanb.

*
Erst jet ?t int uns Hie bestimmte Nachricht zugegangen,

Hass unser technischer Beamte , der

Reservist Heinrich Schaack
aus Wiesbaden bereits am 23. August 1914 den Heldentod
für dts Vaterland erlitten hat.

Wir werden dem Tapferen, den wir als fleissigen , treuen
und gewissenhaften Angestell :en von ehrenwertem Charakter
sehr schätzten , ein dauerndes ehrendes Andenken bewahren.

Dyckeihoff&Widmann
Aktiengesellschaft.

VrIb4tb««Mt<r Tu*«

1 A-Wg
_ 1 Ctiabcr d I «.
Unaeboi» mir Pteisanaabe

147 » vu bl» Grlckalt»-

Uimbbängi,r F au lacht »wri
rm» »bar »tu grab»» , e8M ul tue

j mt»t»n (n avständlarm Haufe.
2t,-gebot« unter >472 an dia

Dam » lu» t f«t»rt oder t Julil olsnet ul Me.
Ja », tn defierem vaut «. Räb
i» der « »fchastbtleue»». Bl . •

Schlosser,
anlchla,, » Wunen, lofort
bt. l» oa
»arufferlewerke stmck,chraakste« a. R.

Mi MM
lach« 1711

t («t8r»bitt(a-S«krll lließrlch,
»eck st »r. Alt.

erGin
" Memlllkr
•fort aduttt.

wtm (»utiu », Adoifstr 14-Arbeiter
llhonwrrl VIebkichL G.

Suche auf loiorr emruManu

Kuhrknecht
« »lucht ein

sauberer MSdche«
'14 Vtninzrr « trab» 14.

SM imn min»
»»»über »der tür ganz aetucht.

Rädere » in der Gelchäli»-
tell» d». Bl _ |7i2
Der Schul« euliafienr»

lMkt» AM»

entan 9ffltn
Br bea ganzen Dag totort «e-
ncht. Wt«»b,dener Sir . >02, i .

Monatsrau
715) g' lnch«

Klrwltrnße 13, 1.

700
Inte Vullau Seite.

an der Salem « Waidbrahc . '

achea kaufe
te»b,be » »

Di
»<b«t. ,a >.tr u-.o >t»tach«amevkteider

tilliq. »
tst' rhlstr. , 1. M. 2.^ .«WisWe

eut «>nerknu-en •
»udreabmaß « 3, Dtb.

altes Kupfer,Sinn
wirb »u arletztichen Höchst-
prellen gekauft. s>07»

8lVli-« ktllll-Skl. n.M.
SQterfteina. Rh.

. ....SthMnittin
billig zu »erkaufen- •

»lädcre» « »men rubstraß» 4.

Sufurt sn brrkaufent i Haie, -
kmr, Smüoezaun , Itrkerbektet-
duna, Bgtfottoaw. »

Kattetstrntze 8, 3. « I. I.

Ir Snarget r . 15« f. an. Ich.
Ramtlä k. 5 Pf ., Momd. Erbi ' n
Pi » 21 Pf , zkohfrnb,. « frfittg
»nv Idm-Iltbc Koiovfaftvnren
L Rrumattn . Mainzeiftz. 7. *

, f.Gefiügel.Schweine,
T«ul,dtlli,. P,ef»Ufte
l frei «trat , stuuer

mübl» Aaerbach tdefi f II
NMi

Di« beuiige Ausgabeumlaßi4 Seilen.
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